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Dank für unermüdlichen Einsatz
Jahreshauptversammlung des Elztäler Ballett- und Turnvereins
Winden. Aufein ereignis- und erfolg-
reiches lahr blickte der Elztäler Bal-

lett- und Iurnverein in seiner rahree
versammlung zurück, die im Gast-
haus,,oqhsen" stattfand.

Vorsitzender Frank Kriesch hieß be-
. sonders die Ehrenmitglieder lrma

und Helmanrr Moser sowie Bitger
meister Klaus Hämmerle willkom-
men. Die lachfolgenden Rechen-
schaJtsbedchte der einzelflen Abtei-
lu[gsleiterinnen machtel deutlich,
wieviel Arbeit in der sportlicher Be'
treuulg der Aktiven stecld.

Scfuiftführerin Claudia Bischoff
zählte die Höhepunkte des Jahres
2015 auI und lannte u.a. das ,,Ren'
dezvous der Bewegungel". Weitere
Highlights waren auch der Schau-
Tag.

,,h der Ballettgruppen war wie-
der viel los", stellte Andrea Schnei
der für ihre Abteilung fest. Es galt 68
Tänzerinnen und drei Täruer zu be-

treuer. Seit Iahrzehntel führt die
Ballettmeisteri[ Edca Correa die Bal-
Iettgruppen zu Erfolgen und gelunge-

nen Auftritten. ,Wir danken Dir, liebe
Erica, für dieses tolle lahr", so

Schneider unter großem Beilall.
Die gute Arbeit von Isabel Schnei-

der und Eva Habel in den Abteilun-
ger^ lazz, Zumb4 Aerobic und Hip'
Hop wurde von Gabi Merkle lobend
erwähnt. 25 Mädchen wurden be-

heut. Ihre Auftritte seien stets begeis-
te aufgenommen worden, Il der
Tumabteilurg wurden 74 Mädchen
und zeh[ Jungs betreut. Die gute Be-

treuung lag in den Händen von [sabel
und Elena Schneider, Sandra Weiß,
Lena Eschle, Angelina Stratz ulld Iris
Meier- Abteilurgsleiterin Michaela
Friese dankte derI Übungsleiterinnen
für ihren unermüdlichen Einsatz-
Das stets beliebte Eltern'Kind-Tur-

Übungsleiterinnen: Fabiola Kriesch,
schneider und Angelina Stratz.

nen führte vor Jafuzehnten Cornelia

Reich ein;sie betreut mittlerweile 40
Kinder. Nicole Overath hob die gute

Zusammenarbeit mit Comelia Reich

hervor.
Um Fortbildurg und Ausbildung

kümmere sich der Verein im beson-

deren Maße. So dürften sich Elena

Schneider und Angelina Stratz nach

erfolgreichem Lehrgangsabschluss

,,Sportassistentlnen" nennen. Lena

Eschle, Fabiola Kriesch und San&a
weiß erwarbel die C-Lizenz im Gerd-

tetumen.
Einen bescheidenen Jahresge-

winn offe erte Kassierer Konrad AII-
gaier ill seinem Rechenschaftsbe
richt; der vercin sei finanziell weiter-
hin in der Lage, in Sportgeräte zu in-
vestierel. Er danlrte den vielen
Spendern, insbesondere dem anwe-

senden Gemeindeoberhaupt Iür die
Unterstützung durch die Gemeinde.
Andrea Pontiggia-Schmid I(ornie als

eine der beiden Kassenpdfelinnen
die Entlasturg empfehlen, die dann
von Biügermeister Klaus Hämmerle
namens des einhelligen Votums der

Versammlung dem gesamten Ver-

Sandra Weiss, Lena Eschle, Elena
' Foto: Verein

einsvorstand erteilt wude. to seinel
Gruß\üorten erwähnte Hämmede lo-
bend die Aultitte der Aktiver des

Vereins und vemprach die \Meitere

Unterstützulg duch die Gemeinde,
die auch die Überlassung der beiden
Mehüweckhallen für den Sportbe'
tdeb bebialte.

Vorsitzender Franh Kriesch fasste
die Höhepunlde des Vereinsjahrs zu-
sammen und fand besonders loben"
de Worte fft die MithilJe vieler EI-

tern. ft danlde allen Traine nnen
und Assistenti[nen für ihrö effektive
Arbeit. Er verabschiedete mit einem
Blumenstrauß Iris Meier, die als
Übungsleitedn ausscheidet.

Das letzte Wort hatte Lioba'Bar-
tholomä, 2. Vorsitzende des Vereins,
Ihrwar es einHerzensangelegenheit,
einmal dem Mann Anerkennung zu
zollen, der diesen Verein jetzt schon
fast zehn Iahre ,,souverän" führe,
nämlich Frank Kriesch. Dessen auI
Harmonie bedachte Vereinsfüluung
sei vorbildlich.

Lang anhaltender Beifall der Ver-

sammlung zeigte, dass sie allen aus
dem HeEen sprach.


